
Amtsausschuss Büchen 
 

Niederschrift 

über die Sitzung des  Amtsausschusses des Amtes Büchen am Donnerstag, den 
21.03.2024; Sitzungssaal des Bürgerhauses, Amtsplatz 1 in 21514 Büchen 

 

Beginn: 19:00 Uhr 

Ende: 19:50 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 

Bürgermeisterin 
Gley, Ronja  
Kelling, Simone  

Bürgermeister 
Gabriel, Dennis  
Heitmann, Jens-Uwe  
Kroh, Wolfgang  
Obst, Christian  

Amtsdirektorin 
Volkening, Tanja  

Bürgermeister 
Borchers, Jürgen  
Burmester, Wilhelm  
Dehr, Detlef  
Finnern, Karl-Heinz  
Hanisch, Heinrich  
Kischkat, Hanno  

Gemeindevertreter 
Bourjau, Axel  
Engelhard, Axel  
Geercken, Joachim  
Lüneburg, Henning Teilnahme ab TOP 11, 19.38 Uhr 
Müller, Bert  
Wischmann, Ronald  

Schriftführer 
Benthien, Uwe  

Persönlicher Vertreter 
Born, Jens  
Leifels, Christin  
Satzel, Nadine  
 
 
 



Abwesend waren: 
 

Vorsitzender/Amtsvorsteher 
Schmidt, Florian  

Bürgermeister 
Koring, Stefan  
Lucas, Jan  

Gemeindevertreterin 
Schankin, Stephanie  

Gemeindevertreter 
Gladbach, Thomas  
Möllmann, Lübbert  

 

 
Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 

 

2)  Beschlussfassung über nichtöffentliche Sitzungsteile 
 
 

 

3)  Niederschrift der letzten Sitzung 
 
 

 

4)  Bericht des Amtsvorstehers 
 
 

 

5)  Bericht der Verwaltungsleitung 
 
 

 

6)  Einwohnerfragestunde 
 
 

 

7)  Wahl des 2. Stellvertreters der Amtsdirektorin 
 
 

 

8)  1. Änderung der Hauptsatzung 
 
 

 

9)  Wahl von Mitgliedern und persönlichen Vertretern für den Hauptausschuss 
 
 

 

10)  Entschädigungssatzung 
 
 

 

11)  Aufstockung des Bürgerhauses 
 
 

 

12)  Haushaltssatzung 2024 
 
 

 



13)  Vorhaben der Übertragungsnetzbetreiber 
 
 

 

14)  Verschiedenes 
 
 

 

 
 

Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

Der Vorsitzende eröffnet um 19.00 Uhr die Sitzung und begrüßt alle Anwesen-
den. Er stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht ergangen ist und der 
Amtsausschuss beschlussfähig ist. Für Herr Gladbach nimmt Frau Satzel und für 
Frau Schankin nimmt Frau Leifels an der Sitzung teil. Für die Sitzung entschuldigt 
sind Herr Schmidt, Herr Möllmann und Herr Koring. Herr Lüneburg wird später 
zur Sitzung erscheinen.  
 
 

  
2) Beschlussfassung über nichtöffentliche Sitzungsteile 
  

Herr Finnern spricht an, dass der TOP 15 -Personalangelegenheiten- in nichtöf-
fentlicher Sitzung beraten werden soll.  
 
Beschluss: 
 
Der Amtsausschuss beschließt, den TOP 15 -Personalangelegenheiten in nicht-
öffentlicher Sitzung zu beraten.  
 
Abstimmung: Ja: 59  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.   
 
 

  
3) Niederschrift der letzten Sitzung 
  

Auf Nachfrage des Vorsitzenden werden keine Einwände gegen die Niederschrift 
vom 21.11.2023 erhoben.  
 
 

  
4) Bericht des Amtsvorstehers 
  

Herr Finnern hat zu diesem Tagesordnungspunkt nichts zu berichten.  
 
 
 

  



5) Bericht der Verwaltungsleitung 
  

AktivRegion 
Herr Küpper hat die AktivRegion verlassen. Derzeit ist Herr Oehler als Interims 
Geschäftsführer eingesetzt. Er ist Mitarbeiter der Geschäftsstelle. Am 
27.03.2024 findet die Jahreshauptversammlung (JHV) des Vereins statt. Es 
wird dort zu (vorbereiteten) Neu- und Umbesetzungen kommen. 
Daraus erfolgt zugleich die Neubesetzung des geschäftsführenden Vorstan-
des. Dieser Vorstand wiederum entscheidet dann die Fortsetzung des Regio-
nalmanagement angestrebt wird eine Hybridlösung. Vor Ort mit einer Person, 
die zu einer Organisation gehören könnte, die einen starken regionalen Bezug 
hat.  
   
Flüchtlinge 
Die Zuweisung an den Kreis ist zum Vorjahr gestiegen. Wir liegen bei ca. 80 
Personen pro Monat. Es gibt 170 freie Plätze im Kreis. Diese reichen für ca. 2 
Monate. Die Situation ist schlechter als im Vorjahr. 80 Cent pro Stunde. GU 
Gudow. Tiny-Häuser stehen kurz vor dem Bezug.  

133 Wohneinheiten sind mit          333 Bewohnern belegt 

  
  
Bahnsperrung 
Bahnsperrung Hamburg-Berlin von August 2025 bis April 2026 in alle Richtun-
gen. Lübeck - Lüneburg wird ab November 2025 gesperrt. Ab dann kein Bahn-
verkehr in Büchen. 
  
Folgende Planungen sind für 2024 bereits bekannt: 
• vom 16.08.2024, 22:00 Uhr bis 01.09.2024, 22:00 Uhr gibt es eine 

durchgehende Totalsperrung zwischen Hmb-Bergedorf und Bü-
chen 

• vom 01.09.-02.10.2024 und 06.-30.10.2024 gibt es nur nächtliche 
Totalsperrungen und durchgehende Eingleisigkeit in verschiede-
nen Abschnitten, auch hier ist mit Ausfällen im SPNV geplant  

• vom 30.10.-03.11.2024 gibt es eine durchgehende Totalsperrung 
zwischen Büchen – Schwarzenbek 

• vom 03.11.-12.12.2024 gibt es nächtliche Totalsperrungen und 
durchgehende Eingleisigkeit in verschiedenen Abschnitten, auch 
hier ist mit Ausfällen im SPNV geplant 

  
Folgende Planungen sind für 2025 bereits bekannt: 
• 01.08.2025 – 30.04.2026 Totalsperrung Hamburg – Büchen 
• Ab 01.08.2025 Sperrung Büchen-Lübeck 
• Ab Fahrplanwechsel (Anfang Dezember 2025) auch Sperrung Bü-

chen – Lüneburg 
  
Es soll Anfang April 2024 hierzu einen Informationsdialog der Bahn geben. Die 
Einladung ist uns noch nicht zugegangen. 
  
Hilfsfristen 
Der Kreis hat die Hilfsfristen im Rettungsdienst bekannt gemacht. Weiterhin 
gibt es starke Hilfsfristüberschreitungen in einigen Gemeinden des Amtes Bü-
chen. 
Seit Dezember 2023 ist die Rettungswache in Büchen 24/7 besetzt. Die Ret-
tungsdienstgesellschaft erwartet für die nächste Auswertung eine Verbesse-



rung im Amt Büchen. 
 
Ausschusseinladungen 
 
Einladungen an gemeindliche Ausschüsse erfolgen zukünftig an die Mitglieder 
je nach gewünschter Zustellungsform (papierlos oder Papier) und zusätzlich 
an die stellvertretenden Ausschussmitglieder und weiteren Gemeindevertreter 
per Mail. Dafür versendet Frau Volkening eine Liste noch fehlender Mailadres-
sen. Dieser Service muss nicht in Anspruch genommen werden. Es wird kein 
Papier an Nicht-Mitglieder des Ausschusses versendet. 
   
„Schon gehört“ für die kleineren Informationen ist in Arbeit wird in Kürze er-
scheinen. 
 
In der kommenden Woche ist Frau Volkening im Urlaub im Urlaub 

 
  
6) Einwohnerfragestunde 
  

Herr Voß fragt nach, wie es mit der Umstellung von der Kameralistik auf die Dop-
pik läuft. Frau Volkening teilt mit, dass der Umstieg aus technischer Sicht gut ge-
laufen ist, in finanzieller Hinsicht aber viele Gemeinden in Schieflage geraten 
sind.  
 

  
7) Wahl des 2. Stellvertreters der Amtsdirektorin 
  

Herr Gabriel wird als 2. Stellvertreter der Amtsdirektorin vorgeschlagen. 
 
Nach der Wahl wird Herrn Gabriel die Ernennungsurkunde überreicht und die 
Vereidigung durch den Amtsvorsteher vorgenommen.  
 
Beschluss 
Der Amtsausschuss wählt Herrn Dennis Gabriel zum 2. Stellvertreter der Amtsdi-
rektorin.    
 
Abstimmung: Ja: 59  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.   
 
 

  
8) 1. Änderung der Hauptsatzung 
  

Der Hauptausschuss des Amtes hat sich für eine Anhebung der ordentlichen Mit-
glieder des Hauptausschusses ausgesprochen. Zukünftig besteht der Hauptaus-
schuss aus 9 Mitgliedern, davon bis zu 4 Büchenern 
 
Die Anzahl der Mitglieder des Hauptausschusses ist in der Regelungsabrede 
zwischen dem Amt Büchen und der Gemeinde Büchen festgelegt. Eine Verände-
rung bedarf der Zustimmung beider Gremien.  
 
 



Beschluss: 
Die 1. Änderung der Hauptsatzung des Amtes Büchen wird vorbehaltlich der Zu-
stimmung der Gemeinde Büchen beschlossen. Sie tritt am Tage nach ihrer Be-
kanntmachung in Kraft.   
 
 
Abstimmung: Ja: 59  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.   
 
 

  
9) Wahl von Mitgliedern und persönlichen Vertretern für den Hauptausschuss 
  

Die Anzahl der Mitglieder des Hauptausschusses wurde mit der 1. Änderung der 
Hauptsatzung auf 9 erhöht.  
Damit sind zwei weitere ordentliche Mitglieder und deren persönliche Stellvertre-
ter zu wählen.  
 
 
Beschluss: 
Vorschlag: Es werden folgende neue Mitglieder nebst persönlichem Stellvertreter 
gewählt: 
 
Dennis Gabriel, persönlicher Stellvertreter: Thomas Gladbach 
Wolfgang Kroh, persönlicher Stellvertreter: Florian Schmidt 
 
Zusätzlich wird für Stephanie Schankin Karl-Heinz Finnern als persönlicher Ver-
treter gewählt. 
 
 
Abstimmung: Ja: 59  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.   
 
 

  
10) Entschädigungssatzung 
  

Die Entschädigungssatzung des Amtes Büchen stammt aus dem Jahr 2005 (mit 
Änderungen in den Jahren 2014 und 2020). Durch die Umstrukturierung des Am-
tes Büchen auf ein hauptamtlich verwaltetes Amt ist auch die Entschädigungssat-
zung anzupassen. Um die Übersicht zu wahren, wurde von einer weiteren Ände-
rungssatzung abgesehen und eine Neufassung erstellt. Diese wird mit dieser 
Vorlage zur Entscheidung vorgelegt. Die in dieser Satzung enthaltenen Beträge 
stellen einen Vorschlag seitens der Verwaltung dar und sollten dementsprechend, 
wenn gewünscht angepasst werden. 
 
Die Entschädigungssatzung vom 17.11.2005 mit den Änderungssatzungen vom 
27.11.2014 und 19.11.2020 sollen entsprechend aufgehoben und die Neufassung 
der Satzung rückwirkend zum 01.01.2024 in Kraft gesetzt werden  



 
 
Beschluss: 
Der Amtsausschuss beschließt die Entschädigungssatzung für das Amt Büchen 
rückwirkend zum 01.01.2024.    
 
 
Abstimmung: Ja: 59  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.   
 
 

  
11) Aufstockung des Bürgerhauses 
  

Auf der Informationsveranstaltung des Amtsausschusses am 08.02.2024 erläuter-
te Frau Golinski die bisherigen Entwürfe. 
 
Gemeinsam wurden Veränderungen eingearbeitet und bisherige Planungen, z.B. 
eine Information im Eingangsbereich, zur weiteren Abstimmung im Hause verla-
gert. 
 
Für die Aufstockung des Bürgerhauses wird ein Bebauungsplan erforderlich, da 
im näheren Umfeld keine dreigeschossigen Gebäude im Bestand vorliegen. Die 
Dreigeschossigkeit wird bereits durch die Aufstockung der Büroflächen erreicht. 
Für die Bauleitplanung über die Grundstücksfläche des Amtes Büchen entstehen 
Bauleitplanungskosten in Höhe von ca. 25.000 Euro. Bei einer Ausweitung des 
Geltungsbereiches auf gemeindliche Fläche, wird eine Kostenaufteilung gem. 
Flächenanteil vertraglich angestrebt. 
Die Planungshoheit liegt bei der Gemeinde Büchen, daher ist ein städtebaulicher 
Vertrag zur Übernahme bzw. Kostenteilung der Planungskosten mit der Gemein-
de Büchen abzuschließen. 
 
Für die Baumaßnahme ist im Zuge des Bauleitplanverfahrens ein Architektenver-
trag abzuschließen. Hierüber wird zu einem späteren Zeitpunkt gesonderter ent-
schieden. 
 
Herr Born sieht keine Zustimmungsmöglichkeit zu diesem Thema, da er die 
Dringlichkeit nicht sieht und wünscht sich insbesondere Alternativplanungen.  
 
 
Beschluss: 
Der Grundsatzbeschluss zum Abschluss eines städtebaulichen Vertrages mit der 
Gemeinde Büchen zur Aufstellung eines Bauleitplanes für die Fläche des Amtes 
Büchen wird gefasst.    
 
 
Abstimmung: Ja: 50  Nein: 2  Enthaltung: 10  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.   
 



 
  
12) Haushaltssatzung 2024 
  

Das Amt Büchen führt die Amtskasse über die der gesamte Zahlungsverkehr der 
Amtsgemeinden abgewickelt wird. Sollten unterjährig bei einer Gemeinde Liquidi-
tätsunterdeckungen bestehen, können diese durch die Amtskasse kurzfristig ge-
deckt werden. Zu diesem Zweck muss der Rahmen sogenannter Kassenkredite 
in der Haushaltssatzung des Amtes festgeschrieben sein.  
 
Bis zum 31.12.2023 war die Amtskasse bei der amtsführenden Gemeinde Bü-
chen angesiedelt. Dementsprechend wurden die Kassenkredite in Höhe von 
3.000.000,00 EUR in der Haushaltssatzung der Gemeinde Büchen aufgeführt. 
Damit die Amtskasse nach der strukturellen Änderung in gewohnter Art und Wei-
se weitergeführt werden kann, muss der Kreditrahmen nun in der Haushaltssat-
zung des Amtes festgeschrieben werden.  
 
Weiter wurde die Ermächtigung für über- und außerplanmäßige Ausgabe vom 
Amtsvorsteher auf die Amtsdirektorin übertragen. Die Wertgrenzen bleiben un-
verändert. 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt dem Amtsausschuss folgenden Beschluss.  
 
 
Beschluss: 
Die anliegende Haushaltssatzung 2024 wird beschlossen.    
 
 
Abstimmung: Ja: 62  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.   
 
 

  
13) Vorhaben der Übertragungsnetzbetreiber 
  

Die Bundesregierung hat die Weichen für den beschleunigten Ausbau der erneu-
erbaren Energien gestellt. Hierfür ist es u.a. notwendig den durch die Offshore-
Windkraftanlagen erzeugten Strom z.B. von den Anlagen in der Nordsee Rich-
tung Süden der Bundesrepublik zu übertragen. Das derzeitige Hoch- und Höchst-
spannungsnetz reicht für die produzierte Energie aus Wind- und Sonnenkraft 
nicht aus. 
Die Bundesregierung hat für den Ausbau der Stromnetze verschiedene Gesetze 
und Verordnungen erlassen. U.a. das EEG 2023, das Windenergie-an-Land-
Gesetz, Netzausbaubeschleunigungsgesetz Übertragungsnetz (NABEG), u. a.m. 
 
Auf Grundlage o.g. Gesetze und Verordnungen sind im nördlichen Bereich der 
Bundesrepublik die Energieversorgungsunternehmen TENNET und 50Hertz da-
bei, für die Hoch- und Höchstspannungsübertragungsnetze Trassen festzulegen. 
 
In den regionalen Medien wird hierzu u.a. berichtet, dass im amtsnahen Bereich 
ein sogenannter Netzverknüpfungspunkt (NVP) bei der Gemeinde Sahms gebaut 
werden soll. Dieser NVP hat u.a. die Aufgabe die Hoch- und Höchstspannungslei-



tungen zu „verknüpfen“ bzw. die entsprechenden hohen Spannungen auf eine 
niedrigere Spannungshöhe (Mittelspannung, etc.) zu transformieren. 
 
Zur Zeit werden Trassen bzw. Trassenkorridore für nachfolgende Projekte ge-
sucht bzw. untersucht:  
 
1. Erdkabelprojekt NordOstLink 
Der NordOstLink ist eine Verbindung zur Höchstspannungs-Gleichstrom-
Übertragung (HGÜ). Diese Leitung läuft unterirdisch von der Westküste Schles-
wig-Holstein (Nähe Heide) bis nach Schwerin. Die geplante Inbetriebnahme ist in 
2032. Die Gemeinden des Amtes Büchen sind nicht betroffen (Anlage 1).  
 
2. Elbe-Lübeck-Leitung 
Die Elbe-Lübeck-Leitung läuft als 380 kV-Freileitung von der Elbquerrung im Be-
reich zwischen Lauenburg und Geesthacht (Krümmel) über den o.g. NVP bis 
nach Lübeck. Die genaue Trassenlage ist noch in Klärung. Hier sind im Amt Bü-
chen die Gemeinden Schulendorf und Müssen betroffen. Die geplante Inbetrieb-
nahme ist in 2032 (Anlage 2). 
 
3. Höchstspannungsleitung Hamburg Ost 
Die Höchstspannungsleitung Hamburg Ost läuft als 380 kV-Freileitung vom NVP  
Hamburg Ost zum o.g. NVP. Die geplante Inbetriebnahme ist in 2030/2031 vor-
gesehen. Die Gemeinden des Amtes Büchen sind nicht betroffen (Anlage 3). 
 
4. Erdkabelprojekt SuedWestLink 
Der SuedWestLink verstärkt als Höchstspannungs-Gleichstrom-Übertragung die 
Übertragungskapazität zwischen Schleswig-Holstein und Baden-Württemberg 
(740 km). Diese Leitung läuft unterirdisch von vom NVP Sahms bis nach Böblin-
gen. Inbetriebnahmetermin steht noch nicht fest. Vermutlich zwischen 2034/2037 
(Anlagen 4 bis 6). 
 
In den Anlagen sind die Suchkorridore bzw. geplanten Trassen und weitere In-
formationen dargestellt.  
 
 
 

  
14) Verschiedenes 
  

Es ergeben sich keine Wortmeldungen.  
 
 

  
 
 
 
 

 ........................................................   ........................................................ 

 Karl-Heinz Finnern Uwe Benthien 
        Vorsitz  Schriftführung 
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